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Präambel

Mit diesem Leitfaden soll ...

... ein umfassender Überblick über die Ansätze zur Handhabung von Risiken im Einkauf gegeben werden,

... durch die Darstellung von Leitlinien, Gestaltungsfeldern, Methoden und deren Wirkungsweise die 

Grundlagen für die Umsetzung gelegt werden und

... durch die Darlegung einer Vorgehensweise zur Einführung sowie von Fallstudien die Möglichkeit der 

Hilfe zur Selbsthilfe geschaffen werden.

Präambel

Die Unsicherheit über zukünftige Entwicklungen erfordert eine gesteigerte Planungsrobustheit in Unternehmen.

Insbesondere im Einkauf ist durch die aktuellen Trends und Rahmenbedingungen ein gesteigertes Risikopotenzial zu

beobachten. Die traditionellen Methoden zum Management von Risiken in der Beschaffung sind unzureichend, was

sich in einem stetig steigenden Restrisiko bemerkbar macht. Abhilfe leistet die Überprüfung der Belastbarkeit von

Unternehmen auf Basis von Zukunftsszenarien durch sogenannte Stresstests. Dieser Leitfaden zeigt, wie man mit

der Stresstestmethodik Risiken im Einkauf identifiziert, analysiert und handhabt.

Die ausführliche Beschreibung der verschiedenen Instrumente und Methoden unterstützt bei der effektiven und

effizienten Einführung der Stresstestanalyse im eigenen Unternehmen. Die Darstellung der Leitlinien zur

Handhabung von Risiken im Einkauf basiert auf praxiserprobten Ansätzen und ermöglicht somit einen Einblick in die

Gestaltung eines Risikomanagement-Systems auf Basis von Belastungsszenarien.
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Der Ergebnisbeitrag des Einkaufs ...

... resultiert aus drei wesentlichen Ebenen.

Umsatzsteigerung,

Projektergebnis

Beste Produkte zu 

geringen Kosten

Material und 

Dienstleistungen

zu geringsten 

Einstandskosten

Ergebnisbeitrag 

Einkauf

t

I. Reduzierung Total Cost of Ownership 

(Material und Dienstleistungen)

II. Wertgestaltung Produkte und

Beschaffungsobjekte (Preis-

strukturanalysen D+C, Produkt-

klinik, Beschaffungsmarkt-Know-

how, Lieferanteneinbindung)

III. Vertriebsunterstützung

(Standardisierung,

Einkaufsbedingungen,

Spezifikationen, etc.)

Frühzeitige

Einbindung in    

Kundenprojekte       

Frühzeitige Einbindung

in den Produktent-

stehungsprozess

Materialgruppen-

management

Ergebnis

PEP: Produktentstehungsprozess

Ausgangssituation
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Der Unternehmenswert ...

... wird erheblich durch die Leistungsfähigkeit des Einkaufs beeinflusst.

Finanzielles Kapital

Anlagenkapital 

Substanz

Börsen-
wert

Reputations-
kapital

Intellektuelles 
Kapital

Goodwill

Einkaufskooperationen

Entwicklungsprojekte mit Lieferanten

Weitgehendes Outsourcing

Maintenance Umfänge

Finanzierungsmodelle bis hin zu 
Betreiberkonzepten

Unternehmenswert

Zeit

Beschaffungsmarkt

Ausgangssituation

2


